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Das Forschungsinstitut für
politisch-historische Studien

Dr.-Wilfried-Haslauer-Bibliothek 
erlaubt sich, zum

 Z E I T G E S P R Ä C H

mit
Prof. Dr. h.c. Horst Teltschik

zum Thema
„Zwischen Freundschaft und Entfremdung. 

Deutschland, Russland und die USA.
Von den 1980er Jahres bis zur Gegenwart“

am Donnerstag, 6. Oktober 2022, 19.00 Uhr

in die Räume der
Internationalen Salzburg Association, 

Palais Kuenburg-Langenhof,
Sigmund-Haffner-Gasse 16, St. 3, 5020 Salzburg

höflichst einzuladen.

Das Zeitgespräch findet in Form einer Podiums- 
und Publikumsdiskussion statt.

Am Podium diskutieren:
Univ.-Prof. Mag. Dr. Michael Gehler

Univ.-Prof. Mag. Dr. Robert Kriechbaumer

Im Anschluss bitten wir zu einem Imbiss

Um Anmeldung mittels beiliegender Karte
bis Montag, 3. Oktober 2022 wird gebeten.

Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung aktuellen 
COVID-19-ÖV-Vorschriften!

Sollten Sie über eine uns noch nicht übermittelte Email-
adresse verfügen und Interesse an allen Informationen 
über unsere Veranstaltungen haben, dürfen wir Sie um 

Übermittlung derselben ersuchen.

Prof. Dr. h.c. Horst Teltschik

Horst Teltschik wurde am 14. Juni 1940 in Klanten-
dorf, Sudetenland, geboren. Am Ende des Zweiten 
Weltkriegs flüchtete seine Familie nach Bayern, 
wo er 1960 am Gymnasium Tegernsee maturierte. 
1962-1967 studierte er Politische Wissenschaften, 
Neuere Geschichte und Völkerrecht an der FU 
Berlin. Nach Abschluss des Studiums war er 1968-
1970 Hochschulassistent am Lehrstuhl für Interna-
tionale Beziehungen von Richard Löwenthal am 
Otto-Suhr-Institut für Politikwissenschaft, um an-
schließend in die Politik zu wechseln. 

1970-1972 wirkte er als Leiter der Gruppe „Au-
ßen- und Deutschlandpolitik“ in der CDU-Bundes -
geschäftsstelle. 1972-1977 war er leitender Ministe-
rialrat für die Mainzer Staatskanzlei von Minister-
präsident Helmut Kohl, 1977-1982 Leiter des Büros 
des Vorsitzenden der CDU/CSU-Bundestagsfrakti-
on. 1982 wurde er Leiter der Abteilung „Auswärti-
ge und innerdeutsche Beziehungen, Entwicklungs-
politik, Äußere Sicherheit“ im Bundeskanzleramt, 
1983 stellvertretender Leiter des Bundeskanzler-
amts, 1989/1990 Sonderbeauftragter für Verhand-
lungen mit Polen. Er wirkte an den Verhandlungen 
zur Deutschen Wiedervereinigung mit und nahm 
u.a. an dem Gespräch von Helmut Kohl mit Michail 
Gorbatschow am 10. Februar 1990 in Moskau teil. 

1991-1992 war Teltschik Geschäftsführer der Ber-
telsmann Stiftung, 1993-2000 Vorstandsmitglied 
der BMW Group für das neu geschaffene Ressort 
„Wirtschaft und Politik“, ab 2000 Präsident von Bo-
eing Deutschland und Vizepräsident von Boeing 
International, 1999-2008 leitete er die Münchner Si-
cherheitskonferenz. 

2003 wurde er Honorarprofessor an der neuen 
Fak ultät für Wirtschaftswissenschaften der
TU München.


